
Thurgauer Cup 2018 
 

Die Teilnehmerzahl vom Thurgauer Cup ist seit Jahren recht stabil. Buhwil-Neukirch 

verzeichnet wiederum den Teilnehmerrekord mit 21 SchützInnen von insgesamt 73 

Armbrustschützinnen und Armbrustschützen. Auch dieses Jahr konnten wir, wie die letzten 

Jahre, mit neun Achtertableau’s schiessen.  

 

Buhwil-Neukirch 21  TeilnehmerInnen (- 2)  

Bürglen 8  TeilnehmerInnen (+/-0)     

Frauenfeld 14  TeilnehmerInnen (- 1)     

Neuwilen 6 TeilnehmerInnen (+ 2) Bravo!!! 

Neukirch 8 TeilnehmerInnen (+ 1)  Bravo!!! 

Sulgen 9  TeilnehmerInnen (+ 3)  Bravo!!! 

Berg 7  TeilnehmerInnen (- 4)   

 

62 (+1) SchützInnen nahmen in der Kategorie Elite und 11 (-2) im Nachwuchsalter am CUP 

teil. 

 

Die Resultatmeldungen der einzelnen Runden erfolgten dieses Jahr zeitlich korrekt. Dadurch 

konnten die Zwischenranglisten bereits am folgenden Tag per Mail zugestellt und dank der 

Mitarbeit von Iwan Eberhart im Internet abgerufen werden. Ganz herzlichen Dank an dieser 

Stelle an Iwan Eberhart. 

 

Im Anschluss an den Nachwuchs – GM Final durfte der TASV-CUP Final bei sonnigem 

leicht windigem Wetter und angenehmen Temperaturen im Schützenstand von Buhwil-

Neukirch ausgetragen werden. Neun Finalisten, darunter zwei Frauen, vier im Senioren-, 

Veteranen- und Ehrenveteranenalter (darunter ein „Frischling im Armbrustschiessen) traten 

zum Wettkampf an. Drei Finalisten kamen aus der Sektion Frauenfeld, zwei je aus den 

Sektionen Neuwilen und Sulgen, und je ein Finalist aus Buhwil-Neukirch und Bürglen. Berg 

und Neukirch waren im Final leider nicht vertreten.  

 

Mit den vorgegebenen Kommandos von mir, kämpften die neun Finalisten mit der eher 

ungewohnten Lärmkulisse, von verschieden hohen und tiefen Tönen der Glocken und 

klatschenden Händen, um jeden Punkt. Dies wurde beim ersten Schuss dem Neuling Salvo 

Trapani zum Verhängnis. Er rechnete nicht mit dieser Lärmkulisse und erschrak, drückte ab, 

zurück kam „nur“ eine sechs. Diesen Verlust aufzuholen in einem Final ist ein Ding der 

Unmöglichkeit.  

Beim Zwischenresultat nach fünf Schüssen, lag Arnold Eugster mit 47 Punkten deutlich in 

Führung, gefolgt von drei Schützen mit 45 Punkten und drei Schützen mit 44 Punkten. Die 

Finalisten schossen so konstant, dass fünf von neun Schützen ins Stechen mussten. Claudio 

Antonazzo und Tobias Moser kämpften um Platz 1 und 2, Claudia Kneubühl, Arnold Eugster 

und Peter Schönholzer kämpften um Platz 3-5. Tobias Moser aus Bürglen zeigte 

Nervenstärke, er bezwang im zweiten Stechschuss mit einer Acht, Claudio Antonazzo mit 

einer Sieben. Frauenpower vor Erfahrung, bezeichnet man den Kampf um den dritten Rang. 

Claudia Kneubühl bezwang mit einer Zehn, ebenfalls im zweiten Stechschuss, den 

Ehrenveteran Arnold Eugster. Arnold bezwang wiederum mit einer Neun den Veteran Peter 

Schönholzer, welcher sich mit einer Acht geschlagen geben musste.  

 

 

 

 

 



 

Der Thurgauer Cup-Final 2018 wurde mit folgenden Ergebnissen abgeschlossen: 

 

1. Rang Tobias Moser Bürglen  93 Punkte (Stechen 9,8) 

2. Rang Claudio Antonazzo Sulgen 93 Punkte (Stechen 9,7) 

3. Rang Claudia Kneubühl Frauenfeld 92 Punkte (Stechen 9,10) 

4. Rang Arnold Eugster Sulgen 92 Punkte (Stechen 9,9) 

5. Rang Peter Schönholzer  Buhwil-Neukirch 92 Punkte (Stechen 8) 

6. Rang Nicole Bösch Neuwilen 91 Punkte (Vorrunde 95) 

7. Rang Roger Moor  Frauenfeld 91 Punkte (Vorrunde 93) 

8. Rang Roland Ess Neuwilen 88 Punkte  

9. Rang Salvo Trapani Frauenfeld 82  Punkte  

 

Ich danke Allen, welche zum Gelingen dieses Wettkampfes beigetragen haben, ganz 

besonders den Funktionären aller Sektionen. 

Ebenfalls danken möchte ich der Sektion Buhwil-Neukirch fürs Gastrecht und die 

Unterstützung bei der Durchführung vom Final.  

 

Ich würde mir für die Saison 2019 wünschen, dass alle SchützInnen die die Qualifikation 

schiessen, anschliessend auch die jeweiligen Runden mitschiessen, bei der sie sich qualifiziert 

haben, damit keine Schützen auf der Rangliste mit einem Null Punkte Resultat erscheinen 

(2018, 5 Schützen in der 1. Runde 0 Punkte) 

Einen Final mit 10 FinalistInnen wäre auch wieder einmal ein tolles Erlebnis! 

In diesem Sinne guet Schuss im TASV-CUP 2019! 
 

 

Istighofen, im Dezember 2018 

TASV – CUP – Leiterin 

Carmen Odermatt 


